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Die Keform des Perſonentarifs auf den
deutſchen Eiſenbahnen

Unter dem Schlagwort der Eiſenbahnreform iſt in den letzten
Jahren in ſehr weiten Kreiſen eine lebhafte Bewegung für die
Verbilligung des Reiſens aufgetreten und die Eiſenbahnverwaltungen
haben dieſem Begehren inſofern Rechnung getragen als ſie von
dem eiſernen Tarife der Perſonenbeförderung manchfache Aus
nahmen zuließen Aber dieſe Vergünſtigungen berückſichtigten mit
ihren Retourbillets Rundreiſekarten Sommerbillets Abonnements

im Weſentlichen doch nur eine wenn auch ſtarke Minderheit
der 350 Millionen Perſonen welche jährlich in Deutſchland die
Bahn benützen und dieſe Minorität iſt wiederum zum größten
Theile aus den beſſer ſituirten Klaſſen der Geſellſchaft zuſammen
geſetzt Jetzt endlich ſoll eine allgemein durchgreifende Reform
der Tarife erfolgen welche das ſei von vornherein zugeſtanden
zwei ganz weſentliche Vortheile bringen wird Erſtlich eine Ein
heitlichkeit der Sätze für den Perſonentransport im ganzen deut
ſchen Reich Wir ſchätzen dieſe Errungenſchaft im nationalen
Sinne ſehr hoch Denn während wir Ein Maß und Gewicht und
einheitliches Geld für Deutſchland ſeit 15 Jahren haben ſind trotz
der Artikel 42 ff der Reichsverfaſſung die Tarifbeſtimmnngen der
verſchiedenen deutſchen Eiſenbahnen eine buntſcheckige Muſterkarte
aller möglichen Sätze Aus dieſen für unſere Volkseinigung
beſchämenden Verhältniſſen erwuchs dann der weitere Mißſtand
daß Eiſenbahnverwaltungen und Publikum einen ſtarken Verbrauch
von Zeit und Kräften an dieſen künſtlichen Wirrwarr wenden
mußten um den Verkehr zu leiten und zu benutzen Jede Verein
heitlichung der Tarife wird daher auch eine Minderung der Be
triebskoſten durch Zeit und Krafterſparniß mit ſich bringen

Jndeß wie die Dinge thatſächlich liegen ſtehen dieſe beiden
Momente für das große Publikum nicht in erſter Linie der Wünſche
ſondern das Begehren geht danach billiger zu reiſen als bisher
Wie dieſes Ziel erreicht wird iſt den Maſſen gänzlich einerlei
Die Vertreter des Zonentarifs haben wohl nur deshalb ſo viel
Anklang mit ihrem Syſtem gefunden weil ſie dem Volke das
Zauberbild unglaublich billigen Reiſens vorgehalten haben Nun
beſteht vermuthlich für eine abſehbare Zeit nicht die mindeſte Aus
ſicht daß trotz des Vorganges von Ungarn und der theilweiſen
Nachfolge von Oeſterreich unſere deutſchen Bahnen das Zonen
ſyſtem annehmen die amtlichen Erklärungen aus Nord und Süd
laſſen darüber wenig Zweifel Wir behaupten aber auch daß das
Publikum ſich deswegen keine grauen Haare wachſen läßt wenn
ihm nur auf einem anderen Wege billiges Reiſen verſchafft wird
Zum Theil aber auch nur zum Theil wird das geſchehen wenn
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Neunzehntes Kapitel
Es war Abend Eben hatte ſich aus Jgnis Arbeits

zimmer der letzte Klient entfernt und Mäule war erſchienen
um zu fragen ob der Juſtizrath noch etwas wünſche Die
Arbeitszeit war vorüber und doch ſollte ſie für den thätigen
Mann noch wieder beginnen Das Pult war bedeckt mit
Schriftſtücken die noch der Erledigung harrten und etwas
aufzuſchieben lag nicht in des Juſtizraths Gewohnheit Wohl
eine Viertelſtunde wanderte er in dem matterhellten Gemach
gedankenvoll auf und ab So vieles ging durch ſeinen Kopf
und über mancherlei wollte er heute zu einem Entſchluß ge
langen Die Abſicht war in ihm gereift die Laſt der vielen
Geſchäfte von ſich abzuſtreifen und einem der jungen Rechts
anwälte einen Theil zu übertragen Jgnis hatte bereits eine
Perſönlichkeit ins Auge gefaßt und es bedurfte wie er wußte
nur der Anregung von ſeiner Seite um die Angelegenheit
in Fluß zu bringen

Durch das von ihm verfaßte und inzwiſchen erſchienene
Buch über das Aktiengeſetz hatte ſich die öffentliche Auf
merkſamkeit wieder beſonders auf ihn gelenkt und es war
unter der Hand die Anfrage an ihn ergangen ob er wohl
für einen der Berliner Wahlkreiſe ein Reichstagsmandat an
nehmen werde Das gab wieder Arbeit und Verantwortung
und Jgnis ſchwankte noch mit einem Ja ſo ſehr er ſich durch
den Antrag geehrt fühlteEndlich 65 ihm noch Maria van der Worth im Sinn

So viel er ſich auch wehrte das Mädchen kam ihm nicht
aus dem Kopf Es ſchien als ſei Bella von Schwerin nur
der Vorhof zu dem Allerheiligſten geweſen das ſich ihm in
ungeahnter Vollendung eröffnet hatte Wenn Jgnis ſich
morgens erhob ſtand die liebliche ſchöne Maria die ſich
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die von dem preußiſchen Eiſenbahnminiſter aufgeſtellten Vorſchläge
allgemeine Billigung finden Denn während ihnen jene beiden
Vorzüge die wir oben berührt haben durch Einheitlichkeit und
Vereinfachung der Tarife innewohnen ſieht es mit der Verbilligung
weniger günſtig aus

Freudig zu begrüßen iſt es wenn die 4 Wagenklaſſe fort
fällt Dieſe zuerſt auf rheiniſchen Bahnen für den Marktverkehr
getroffene Einrichtung hat mit der Zeit einen ſolchen Umfang
angenomnmen daß 83 Millionen Perſonen in Preußen Sachſen
Oldenburg und Mecklenburg in den übrigen deutſchen Ländern
giebt es keine 4 Klaſſe dieſe mehr für den Transport von Vieh
als von Menſchen ausgeſtatteten Wagen benutzt haben Wenn dieſe
künftig ohne Preiserhöhung 3 Klaſſe fahren ſo iſt das für ſie
zwar keine Verbilligung des Reiſens aber ein Gewinn für Be
quemlichkeit und Geſundheit der ſehr hoch zu ſchätzen iſt Die
Kehrſeite iſt freilich die daß die Beſeitigung jeden Freigepäcks
dieſen Paſſagieren nicht unerhebliche Koſten vernurſachen kann
Durch den Eintritt von mehr als 80 Millionen Menſchen die
bisher 4 Klaſſe fuhren in die 3 Klaſſe wird den 124 Millionen
Perſonen welche bisher dieſe Wagengattung in Norddeutſchland
benützt haben ein ſo ſtarker Zuwachs geſchaffen daß im Verein mit
der ſtarken Herabſetzung des Tarifs in der 3 Klaſſe für einfache
Züge von 4 Pf auf 2 für Schyellzüge von 4,67 Pf auf 3
und einer daraus erfolgenden Zunahme der Frequenz eine gewal
tige Anfüllung der 3 Klaſſe entſtehen wird Dieſe Unbequemlichkeit
aber wird unſeres Erachtens durch die hier gerade ſehr fühlbare
Verbillignng des Reiſens mehr als ausgeglichen Auch bei der
2 und der 1 Klaſſe ſind die Preisermäßigungen für einfache
Fahrt nicht unbeträchtlich bei Perſonenzügen wird gezahlt für den
Kilometer 2 Klaſſe 4 Pfg ſtatt 6 Pfg 1 Klaſſe 6 Pfg ſtatt
8 bei Schnellzügen 5 gegen 6,67 und 7 gegen 9 Pfg Aber ab
geſehen davon daß die Reiſenden der 1 und 2 Klaſſe ebenfalls
die Beſeitigung des Freigepäcks jetzt 25 Kilogramm ſpüren
werden muß darauf hingewieſen werden daß bei Schnell
zügen für Hin und Rückfahrten ſowie für Rundreiſen
die gleichfalls künftig in Wegfall kommen die Tarife ſich
ſogar erhöhen nämlich in der 1 Klaſſe von 12 auf 14 Pfg und
in der 2 Klaſſe von 9 auf 10 Pfg während die 3 Klaſſe auf
dem alten Satze von 6 Pfg beharrt Man hat nun berechnet
daß nicht weniger als 41 pCt ſämmtlicher Perſonen die über
haupt befördert werden mit Retourbillets Fahren und daß in
Klaſſe 3 ſogar etwa 70 pCt aller Reiſenden irgend eine Ver
günſtigung genießen Von dieſen 200 Millionen werden alſo in
Zukunft alle diejenigen Paſſagiere welche ſtets Schnellzüge be
nützen ſogar um etwas theurer reiſen als bisher

Freilich wiſſen wir daß innerhalb des Beamtenthums der
Eiſenbahnen vielfach die Auffaſſung herrſcht daß der Perſonen
verkehr ihnen ganz unverhältnißmäßige Koſten und Plagen ver
urſache welche keineswegs den aus dieſem Verkehr ſtammenden
Einnahmen entſprechen Güter ſind angenehmer zu transportiren
und bringen mehr ein als der anſpruchsvolle Menſch Jndeſſen
ſtemmt das böſe Wort vom Perſonentrausportluxus welches
eiſenbahnbureaukratiſche Verzopftheit erfunden hat ſich dem immer
weiter greifenden Drängen nach billigerem und ſchnellerem Reiſen
doch vergeblich entgegen Die Welt am Ende des 19 Jahr
hunderts ſteht unter dem Zeichen des Verkehrs dieſer Ausſpruch
Kaiſer Wilhelms II kann auch den Reformen auf dieſem Gebiete
als Wahrwort dienen Die Maybachſchen Vorſchläge zu deren
guter Seite übrigens noch die Rückſichtnahme auf den Vorortver
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auch in ſeine Träume geſchlichen vor ihm mitten in der
Arbeit überwältigte ihn die Sehnſucht nach ihr er aß und
trank mechaniſch war häufig zerſtreut und vermochte ſeine
Gedanken nur mit Mühe auf die vorliegenden Geſchäfte zu
vereinigen er fand an anderen Menſchen und Dingen kaum
mehr Geſchmack ſah überall nur die liebliche Geſtalt des
Mädchens und kam nun zu dem Ergebniß daß ihr holdes
Lachen ſchöner ſei als das Licht des großen Geſtirns am
Himmel er ſetzte ſich an den Schreibtiſch und machte Verſe
wie ein Jüngling ſchalt ſich einen Thoren und Narren und
ergab ſich doch wieder ſeinen ſchwermüthig ſehnſuchtsvollen
Empfindungen Jgnis Herz war voll zum Zerſpringeu
aber es war etwas Anderes darin als was jemals ſonſt
durch ſeine Bruſt gezogen Zu der Seele des Kindes drängte
ſich ſeine eigene er wollte ihr Lachen und ihr ſüßes Ge
plauder hören durch ſie noch einmal jung werden und den
unbeſchreiblichen Zauber ihrer Liebe genießen deren reineFlammen ſo plötzlich und mächtig in ſein Herz eingedrungen

waren
Aber nach allen ſolchen den Sinn gefangen nehmenden

Gedanken ſetzte er ſich doch immer wieder an die Arbeit
weil ſie allein ihn von der inneren Qual zu befreien ver
mochte Und ſo war es auch heute Er ergriff die Feder
und machte ſich an Priminils Aktenſtück

Es war Jgnis gelungen den Gläubiger zur Annahme
der Hypothek zu bewegen Simon hatte die zweite genommen
und Jgnis ſelbſt die dritte Es handelte ſich nun nur noch
um die Ausfertigung der Jnſtrumente und um Erledigung
einiger Formalitäten

Nach faſt einſtündiger Arbeit erſchien Frau Mundt und
meldete eine Dame

Eine Dame Wer denn rief Jgnis ſehr wenig gut
gelaunt Jch ſagte Jhnen doch daß ich zu arbeiten hätte

l daß Sie um zehn Uhr ſerviren und Niemanden vorlaſſen
ſollten als höchſtens den Baron Priminil
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kehr großer Städte Zeitkarten Schüler und Arbeiterkarten gehören
werden aber den nothwendigen Reformen des Perſonentarifs nicht
in allen Stücken gerecht Stellt man ſich einmal wie die Re
gierungen es thun abſeits von dem agrariſch zünftleriſchen Stand
punkt auf welchem man jede Erleichterung der Volksbewegung
durch billiges und ſchnelles Reiſen verdammt ſo mutz man auch
gründlich aufräumen und nicht mit kleinlichen Mitteln wieder
hereinbringen wollen was man im Großen hinausgiebt Der
Einfluß der Reformvorſchläge auf die Einnahmen der Eiſenbahn
Verwaltung wird in Preußen auf etwa 40 Millionen weniger
geſchätzt wenn keine Steigerung des Perſonenverkehrs eintritt
Wir glauben aber daß auch ohne Zonentarif ohne revolutionäre
Umgeſtaltung unſeres Tarifweſens durch zeitgemäße Reformen ein
ſehr ſtarkes Wachsthum des Perſonenverkehrs erfolgt wenn durch
weg billiger und raſcher befördert wird ſo daß das berechnete
Defizit ſich bald in ein Plus verwandeln wird Uebrigens ſind
ſtreng genommen die Eiſenbahnen nicht dazu da um für die
Staatskaſſe ſtarke Ueberſchüſſe abzuwerfen ſondern ihre Einnahmen
ſollen gerade hinreichen um die Verzinſung nebſt der Amortiſation
des Anlagekapitals ſowie die vollen Koſten des Betriebes zu decken
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Zur vorliegend erörterten Reform der Eiſenbahntarife
ſchreibt der Preußiſche Staatsanzeiger

Die StaatsEiſenbahn Verwaltung verkennt keineswegs daß
ihr Reformplan in einzelnen Beziehungen noch verbeſſerungs
fähig iſt und wird ſoweit es angängig iſt gewiß die Hand zu
wirklichen Verbeſſerungen bieten Sie hat aber dabei nicht nur
die finanziellen und wirthſchaftlichen Folgen zu berück
ſichtigen ſondern vor Allem auch die Herbeiführung einer ein
heit lichen Geſtaltung der Perſonentarife für ganz Deutſchland
im Auge zu behalten Denn bei der heutigen Ausdehnung des
Reiſeverkehrs kann nur durch eine einheitliche Reform wirkſam
geholfen werden Von dieſem Geſichtspunkte aus will die preußiſche
StaatsEiſenbahnverwaltung durch Aufgabe der 4 Klaſſe und
des Freigepäcks die großen und wie es ſchien unüberwindlichen
Schwierigkeiten zu beſeitigen verſuchen welche einer einheitlichen
Geſtaltung der Perſonentarife der nord und ſüddeutſchen Bahnen
entgegenſtanden Wenn die Löſung dieſer großen Aufgabe ge
lingen ſollte ſo darf die Staatsbahn Verwaltung für ſich in
erſter Reihe das Verdienſt an dieſem mühevollen Werke in An
ſpruch nehmen Sie darf aber auch erwarten daß dies von
dem nicht durch utopiſtiſche Agitationen voreingenommenen Theil
der Bevölkerung anerkannt wird und daß nicht kleine Schön
heitsfehler deren Beſeitigung nach Herſtellung der Einheit im
Perſonentarif nur eine Frage der Zeit ſein wird zum Vor
wande genommen werden um den ganzen Reformplan zu ver
werfen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 März Am kommenden Montag 9 März
werden nunmehr drei Jahre vergangen ſein ſeitdem Kaiſer
Wilhelm der greiſe Held der das deutſche Reich wieder
errichtet die müden Augen zum ewigen Schlummer ſchloß
Er war müde geworden der faſt 91jährige Herr herben Kummer
hatte ihm das letzte Lebensjahr gebracht und das weiße Haupt
dem des Volkes jubelnde Grüße alljeder Zeit zugeklungen war anf
die Bruſt herabgeſunken Aber in aller Sorge und allem Leid

Ja ganz gut Herr Juſtizrath aber Fräulein es
iſt Fräulein Cronach Sie ſagte ſie müſſe durchaus den
Herrn Juſtizrath ſprechen

Herrgott Kann man denn nicht einmal ungeſtört ſein
ſetzte Jgnis unwillig an Haben Sie haben Sie geſagt
daß ich zu Hauſe wäre

Nein ja ſie hatte Licht von der Straße in
Herrn Juſtizraths Zimmer geſehen erklärte Frau Mundt
halb zögernd halb entſchieden

Thatſächlich hatte die Schauſpielerin ihr einen Thaler
in die Hand gedrückt und dadurch alle Bedenken aus dem
Felde geſchlagen

Nun gut Aber erklären Sie ich müßte in einer
Viertelſtunde Verſtehen Sie Erfinden Sie irgend etwas
damit ſie ſieht daß ich nur ſehr wenig Zeit habe

Sehr wohl Herr Juſtizrath
Wenige Sekunden ſpäter trat Lori in einer herrlichen

Frühjahrstoilette zu dem Juſtizrath ins Arbeitszimmer hielt
ſeine Hand eine Zeitlang in der ihrigen als er artig auf
ſie zueilte und erging ſich dann in Entſchuldigungen Er
möge nicht zürnen die Sache ſei aber ſehr wichtig und
am Tage wäre es ja nicht möglich ſeiner habhaft zu werden

Nun ja ja Liebſte Ganz wohl gab Jgnis gut
müthig aber etwas gezwungen zurück IJch bitte ſetzen Sie
ſich und dann laſſen Sie hören um was es ſich handelt
Er ſprach bald geſchäftlich bald in einem liebenswürdig
höflichen Ton

Alſo begann Lori und ſetzte ſich dem Juſtizrath gegen
über es handelt ſich um Simon Simons wegen komme
ich nämlich liebſter Juſtizrath

Jgnis ſeufzte Nun wußte er daß ſicher ſein ganzer
Abend wieder hin ſein werde Aber da dem einmal ſo war
machte er gute Miene zum böſen Spiel unterbrach ſie mit
keinem weiteren Zeichen von Enttäuſchung oder Ungeduld
ſondern hörte aufmerkſam und geduldig zu Fortſ folgt
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Seite 2 Sonntag
ſtand das deutſche Volk in Treue zu ſeinem Kaiſer es ſorgte mit
ihm und betete mit ihm und das hob des alten Helden Kraft
das gab ihm den Willen fortzuarbeiten in alter Weiſe bis zum
letzten Tage vor ſeinem Scheiden Mit aller Gewalt unterſchrieb
er noch eine Ordre die Hand zitterte und wollte verſagen aber
der Kaiſer gedachte des Wortes Jch habe keine Zeit müde zu
ſein Und bald darauf in den Vormittagsſtunden des grauen
Märztages hauchte der in der ganzen Welt verehrte Herrſcher
ſeine Seele aus Es waren Trauertage und wenngleich drei Jahre
ſeit ihnen verſtrichen ſo ſtehen ſie doch feſt in unſerer Erinuerung
und wehmüthig gedenken wir heute der Tage als der liebe alte
Herr mit ſeinem freundlichen Geſicht Jeden grüßte und Jedem
dankte der ihm einen Herzensgruß darbrachte Kaiſer Wil
helm I ſtellte in ſeiner Perſon des Reiches Einheit dar
das war für alle die größte Erquickung darauf ſtützte das deutſche
Volk ſeine Hoffnung das war ſeine Zuverſicht Und wie es war
ſo iſt es geblieben Der deutſche Kaiſer bildet noch heute den
Grund auf welchem ſich Deutſchlands Stämme zuſammen finden
und hat ſich ſonſt Manches im Laufe der Jahre anders geſtaltet
das iſt geblieben und ſo ſollen auch ferne Tage noch das deutſche
Volk einig und treu ſehen Jm ſtillen Haine des Charlottenburger
Schloſſes ſchläft der erſte deutſche Hohenzollern Kaiſer den ewigen
Schlummer aber ſein Name und ſein Andenken leben in uns und
werden auch nie vergeſſen werden Selten hat einem Fürſten das
Schickſal mehr Glanz und mehr Ruhm gegeben aber nur Wenige
blieben ſo beſcheiden ſo ſchlicht ſo pflichteifrig bis zur letzten
Stunde wie Kaiſer Wilhelm I Er ſtand und ſteht unſerem ganzen
Denken und Fühlen nah er war des deutſchen Volkes Vater das
mit vollem Vertrauen zu ihm aufſchaute Geſegnet ſei ſein An
denken wie ſein deutſches Thuen und Handeln es war für Deutſch
lands ganzes großes Volk Am Sterbetage wird auf aller
höchſte Beſtimmung im Manſoleum zu Charlottenburg eine
Gedächtnißfeier ſtattfinden Dieſelbe ſoll ſich jedoch darauf
beſchränken daß die Mitglieder des königlichen Hauſes Blumen
ſpenden am Sarge des hohen Verewigten niederlegen und kurze
Zeit daſelbſt im ſtillen Gebet verharren Die Stunde zu welcher
am Montag dieſe Feier vor ſich gehen ſoll zu beſtimmen hat ſich
der Kaiſer noch vorbehalten Während des Traueraktes bleibt das
Manſoleum für das Publikum geſchloſſen

Jm Abgeordnetenhauſe beantragte Schultz Lupitz
die Regierung zu erſuchen dem Landtage baldigſt ein Geſetz vor
zulegen zur Ergänzung des Waldſchutzgeſetzes von 1815 in der
Richtung daß in den Quellgebieten der Flüſſe der Wald mehr als
bisher erhalten oder eine Neubewaldung bewirkt werde um den
Abfluß der Tagewäſſer zu verlangſamen und eine vermehrte Nutzung
des Waſſers für die Landeskultur und Jnduſtrie herbeizuführen

Zu andern Dienſtſtellungen ſind nach dem Aus
ſcheiden des Grafen Walderſee aus ſeiner Stellung als Chef
des Generalſtabes der Armee auch ſeine beiden Adjutanten berufen
worden Zum zweiten Adjutanten des jetzigen Generalſtabs Chefs
iſt der Hauptmann à la suite des Garde Grenadier Regiments
Nr 2 v Falk der bisher als Ober Quartiermeiſters Adjutant
im Generalſtabe fungirte ernannt worden Hauptmann v Falk
iſt der einzige Sohn des früheren Staatsminiſters Falk und
wurde beim Austritt ſeines Vaters aus dem Miniſterium geadelt
nachdem der Letztere den Adel für ſich abgelehnt hatte

Oeſterreich Ungarn
Wien 7 März Der Landesvertheidigungsminiſter v Wel

ſersheimb wird wie neuerdings in militäriſchen Kreiſen ver
lautet demnächſt fein Portefeuille mit dem Grazer Korpskommando
vertauſchen Der gegenwärtige Kommandirende Herzog Wil
helm von Württemberg werde ſtatt des in den Ruheſtand
tretenden Feldzeugmeiſter König Jnfanterie Jnſpektor werden

Peſt 7 März Gegenüber verſchiedenen Aeußerungen eng
liſcher Blätter welche dahin lauten der Dreibuud werde im
künftigen Jahre ſicherlich erneut werden wird bemerkt Das
deutſch öſterreichiſche Bündniß läuft erſt im Jahre 1894
ab Nur der Vertrag der beiden Verbündeten mit Jtalien hat
den September 1892 zum Ablauftermin aber auch nur bedingter
Weiſe Der Vertrag kann nämlich auch ſtillſchweigend auf wei
tere zwei Jahre Geltung erhalten und bedarf keiner beſonderen
Erneuerung Jn dieſer Richtung mag vielleicht bezüglich des Drei
bundes von Jtaliens Seite jetzt eine Erklärung abgegeben
worden ſein

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quelleuangabe geſtattet

Halle 8 März
Der dritte kommunale Wahlbezirksverein hält am nächſten

Dommerstag in der Kaiſer Wilhelms Halle ſein Winterfeſt be
ſtehend in Concert Theater und Ball ab Wir wir erfahren haben
hat der Vorſtand es ſich angelegen ſein laſſen den Mitgliedern des
Vereins einen äußerſt genußreichen Abend zu bereiten Die ſtädtiſchen
Behörden ſowie die Vorſtände der anderen kommunalen Vereine ſollen
dazu eingeladen werden

Verkehrsweſen Wegen Ausführung der Arbeiten zur Her
ſtellung des elektriſchen Betriebes wird der Verkehr der Straßenbahn
in der Magdeburgerſtraße am morgigen Montag eingeſtellt

Geflügel Ausſtellung Bei der Prämirung haben in der
Gruppe Großgeflügel von Hallenſer Ausſtellern Preiſe erhalten
Gruneberg Giebichenſtein die ſilberne Klubmedaille für ſeine Ge
ſammtleiſtung nachdem Ohms darauf verzichtet hatte Letzterer erhielt
7 3 II und 1 Ehrenpreis r 11I und II Kohl 1I2 II und 1 Ehrenpreis Metzger 1 I und 2 II Nebert 1 II Preis

Ausſtellung von Molkerei Erzeugniſſen Der Verband
der landwirthſchaftlichen Genoſfenſchaften der Provinz
Sachſen und der angrenzenden Staaten veranſtaltet hierſelbſt am 18
und 19 d Mts eine Ausſtellung von Molkerei Erzeugniſſen der ihm
angeſchloſſenen Genoſſenſchaften ſowie von Betriebsmitteln und Hilfs
ſtoffen für Dampfmolkereien Es kommen zur Ausſtellung friſche
Butter und Dauer Butter ferner fetter und halbfetter Käſe ſowie
Magerkäſe in verſchiedenen Formen aus etwa 35 Dampfmolkereien
Die Ausſtellung findet in Freybergs Garten ſtatt Am 20 März
werden diejenigen Erzeugniſſe welche von den Ausſtellern nicht zurück
verlangt werden öffentlich verkauft

Wohin gehen wir heute Stadttheater Nachmittags
Goldfiſche Abends Mignon Viktoria Theater Die

Lieder des Muſikanten Walhalla Frühſchoppen Concert
Nachm und Abends Specialitäten Vorſtellung Kaiſer Säle
Frühſchoppen Concert Nachm und Abends Specialitäten VorſtellunSaalſchloßbrauerei Salon Concert Prinz Cart
Geflügel Ausſtellung Halloria Münchener HackerbräuS Schloß Rheinsberg Akademiſche Bierhalle
Reſtaurant zum Reichsadler Hofjäger Kränzchen
Reſtaurant zum Markgrafen Aßmanns Hamburger
Frühſtückszimmer Reſtaurant zum Auguſtiner
Gaſthaus Schönleben Reichshallen Saale
Terraſſe Unterhaltungsmuſik Reſtaurant zur Wartburg

Breme s Reſtaurant Scholz s Reſtaurant Reſtaurant Butzmann Familienabend Reſtaurant zum
alten Deſſauer Reſtaurant zum Eiskeller Reſtau
rant zum Salzgrafen Hotel Merkur Heinze s
Reſtaurant Behrendt s Reſtaurant Zum Süd
ſtern Reſtaurant Prinz Heinrich Winkels Reſtau
rant Näheres ſiehe Jnſerate beider Sonntags Ausgaben

Wetterbericht des General Anzeiger
Voraunsſichtliches Wetter am 9 März

Bei Weſtwind veränderliches zunächſt uoch warmes
Wetter NRiederſchläge uicht ausgeſchloſſen

GeneralAnzeiger für Halle und den Gaalkr
T

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 6 März Benefiz für den Regiſſeur Herrn Karl

Frieden Der felige Toupinel Schwank in drei Akten von
A Biſſon und Gringoire Drama in einem Aufzuge von Th de
Bauville Der ſelige Toupinel gehört zu der tollen Sippe
der Bonivards er hat Herrn Biſſon zum Vater die bekannte Madame
Bonivard zur Mutter und das amüſementsbedürftige Publikum des
Palais Royal Theaters zu Paris zu Vettern Herr Toupinel ein
reicher Weinhändler beſitzt zwei Geſchäfte das eine in Paris das
andere in Toulouſe ſowie zwei Frauen eine legitime in Paris eine
illegitime in Toulouſe Drüben im Welſchland ſollen ſolche haar
ſträubende Zuſtände vorkommen Sechs Monate des Jahres bringt
Herr Toupinel in Toulouſe bei der hübſchen Toulouſanerin zu die er
alsda geehelicht hat ohne Standesamt und Kirche zu bemühen und
die bei den Lebemännern der Stadt unter dem Spitznamen Die kleine
Bachſtelze bekannt iſt Auf der Vorausſetzung eines ſolchen Doppel
lebens hat Jenſen einen ſchwermüthigen Noman aufgebaut A Biſſon
hat daraus den vorliegenden impertinenten und ausgelaſſenen Schwank
gemacht der heute unter größter Heiterkeit eines lebhaft angeregten
Publikums zur Aufführung gelangte Die Geſchichte des ſeligen Toupinel
iſt von Hauſe aus für das an eine gepfefferte Koſt gewöhnte Pariſer
Publikum beſtimmt gefällt dieſelbe wie es ſich heute herausſtellte
auch unſeren Theaterbeſuchern ſo iſt damit bewieſen daß auch im
Vaterlande Schiller s und Leſſing s andere Anſchauungen Platz greifen
Zwar richtete eine liebenswürdige Nachbarin ſchon während des erſten
Aktes an uns die beklommene Frage ob das Stück mit dieſer bedenk
lichen Moral den ganzen Abend ſo weiter operire im Allgemeinen
aber nahm man die Cocottenpoeſie willig auf und das Theater glich
ſchließlich mehr einem Lachkabinet als einem Muſentempel Es iſt
zweifellos daß dieſer Schwank eine wahre Muſtervorlage der Er
findungsgabe und ſouveräner Theatertechnik genannt werden darf
Nichts iſt ſchwieriger als die Leichtigkeit mit der Biſſon die Fäden
ſeiner Handlung zu verknoten und zu löſen weiß nichts kunſtvoller
als die natürliche Art mit der er das kaum Mögliche wahrſcheinlich
zu machen ſucht Die heitere Unſinnigkeit des Stücks iſt die ſinn
reichſte die man ſich denken kann Allein in zweiter Linie iſt es ab
ſolut erforderlich zur Entgegennahme dieſes tollen Spuks jede Zimperlichkeit beiſeite zu lafſen a ſelbſt unſer deutſches Gefühl für Anſtand

und Sitte den guten Geſchmack mit Hut und Ueberzieher in der
Garderobe abzulegen Denn dieſe Dinge ſetzt Biſſou in ſeinem Ueber
muthe einfach vor die Thür und das iſt ſo ſehr wie dieſe Komödie von
Jrrungen und Wirrungen dieſe Häufung von Verwechslungen und Miß
verſtändniſſen dieſe virtuoſe Verwechslungskomik in hundert Fortſetzungen
bewundern müſſen im Intereſſe der Kunſt zu bedauern Vor hundert
Jahren jagte rn das Franzoſenthum unter dem Beifall einesganzen Volkes über die deutſchen Grenzen heute hält die Dame Fri

volitat unter dem Beifall deſſelben Volkes wieder ihren Einzug in die
deutſchen Lande Das iſt kein Fortſchritt ſondern ein Rückgang der
Kunſt die bei den Erfolgen einer derartigen Mache zum Teufel geht

Wir kommen auf den Inhalt des Stückes zurück Toupinel iſt
u und wird von beiden Gattinen tief betrauert Allein die
Wittwen pflegen ſich gerne tröſten zu laſſen Die wirkliche Frau
Toupinel heirathet aufs Neue und auch die minder wirkliche zieht einen
ihr angebotenen Brautſchleier über ihre luſtige Vergangenheit Der
Zufall läßt beide Paare in Paris in demſelben Haufe Wohnung nehmen
In der erſten und zweiten Etage wird das Andenken des ſeligen Tou
pinel in der gleichen Weiſe geehrt und beide Damen hätten gewiß von
der Jdentität ihrer wehmüthigen Erinnerungen keine Kenntniß erlangt
wenn nicht ein gewiſſer Hauptmann Matthieu genöthigt geweſen wäre
aus Geſundheitsrückſichten aus Tonkin nach Frankreich heimzukehren
Dieſer Matthieu hat nämlich ebenfalls in Toulouſe mit der ehemaligen
Bachſtelze zärtliche e unterhalten iſt aber zudem ein Freund
des Herrn Duperron des zweiten Gatten der echten Wittwe Toupinel
Das iſt der Vorgang der die von Scene zu Scene ſich ſteigernden
Ueberraſchungen und die fortwährende Heiterkeit ermöglicht Geſpielt
wurde recht gut Mehrere Darſteller wußten den burlesken Ton des
Schwanks mit Glück auf das Spiel zu übertragen und den ſtarken
Mitteln ſtarken Ausdruck zu verleihen Die Hauptrolle des Herrn
Duperron hatte Herr Rückert der ſeine heikle Poſition gut behauptete
Auch ſein und der übrigen Mitwirkenden Beſtreben recht flink zu
ſprechen gerieth durchweg nur wenige Stellen wurden durch die Ueber
haftung unverſtändlich Herr J Pacht der Benefiziant des Abends
erzielte mit ſeiner charakteriſtiſch geſtaltenden Kunſt in der Rolle des
Matthieu einen vollen Erfolg Verdienſtlich wäre es ſeitens der Regie
geweſen wenn man dem wackern Kapitän zu einer Uniform verholfen
hätte Eine draſtiſche gut angelegte Dienerrolle bot Herr Doß als
François Die beiden Gattinnen Toupinels fanden in Frl Schneider
und Frau Rinald Pauly ſehr wirkſame Vertreterinnen Die übrigen
kleineren Rollen waren gut beſetzt Dem Schwank vorauf ging ein
Einakter Gringoire von Th de Bauville den Herr Friedau
wohl nur ſeinem Benefiz Abende einverleibt hatte um den darin ent
haltenen Hymnus auf die Dichtkunſt vorzutragen und durch denſelben
ſein deklamatoriſches Talent leuchten zu laſſen Zahlreiche prächtige
Lorbeerſpenden zeichneten den Darſteller an ſeinem Ehrentage aus

Fr Baumann

eipziger Concrerte
Originalbericht des General Anzeiger

B Leipzig den 6 März
Zwanzigſtes Gewandhaus Concert Eine ſtattliche Reihe

ausgezeichneter Sängerinnen ſind in den letzten Monaten auf dem Po
dium des Gewandhauſes erſchienen Geſtern ſchloß ſich denſelben die
Kgl Bayr Kammerſängerin Frt Dreßler vom Hoftheater in München
an Dieſe Opernſängerin zit an der heimiſchen Stätte viel und gehört
zu den beliebteſten Mitgliedern der Hofoper Wie es ſchien hatte ſie
mit Jndispoſition zu kämpfen oder war nicht in beſter Stimmung denn
ihr Geſang mißglückte in manchen Stücken und vermochte nicht recht
zu erwärmen ſo angenehm auch der Timbre der Stimme und die Zart
heit des berührten Eine ganz heilloſe Vorliebe für das
Tremoliren herrſcht bei den Süddeutſchen welche gleich den Jtalienern
damit ſchön thun wollen Damit finden fie aber bei uns Norddeutſchen
keinen Anklang ſondern nur Abneigung gegen die Tonwackelei wodurch
das Sentimentale zum Wimmern ausartet Frl Dreßler tremolirte
im Affekt ſo übermäßig daß man öfters wähnte in der Partitur wäre
Triller vorgeſchrieben geweſen Jm Gegentheil ſollten aber die hohen
Töne feſt und ſtark intonirt werden Von Stimmſchwäche war ſonſt
nichts zu merken alſo nur Manier oder Angewöhnung Wunderhübſch
klangen ihr Piano Mezza voce und auch die tieferen leiſe producirten
Töne falls eben kein Tremolo die Sache verdarb Ein guter Rathgeber
konnte es nicht geweſen ſein der die Künſtlerin dazu beſtimmte eine recht
langweilige Arie und Recitativ aus der längſt mumificirten Oper Pietro

von Abano von Spohr im Gewandhauſe zu fingen Wer ſollte ſich dafür
intereſſiren Natürlich blieb der gehoffte Beifall faſt ganz aus ob
gleich einige Stellen melodiöſer und e lvoller Art recht fein vorge
tragen wurden Leider traf es die Soliſtin auch mit den Liedern nur
theilweiſe gut am wenigſten mit dem ſeltſamen ungenießbaren Liede
Richard Wagners Die Erwartung Von dieſer Erwartung hatten
Viele Beſonderes erwartet allein es iſt ſowohl textlich Dichtung von
Victor Hugo als muſikaliſch eine Nullität Wozu man nur immer
wieder verfehlte Kleinigkeiten großer Männer hervorſucht Die phraſen
haften Strophen Hugos und die melodieloſen Tonphraſen Wagners
ſollte man lieber beiſeite laſſen denn das ſchadet nur dem genialen
Dichter und Componiſten der nun einmal in Liedern nichts leiſten
konnte Auch ſein Schlummerlied das Frl Dreßler vorzüglich ſang
iſt nur ein unbedeutendes niedliches Stück es fand allerdings am
meiſten Beifall noch mehr als Schumanns Sehnſucht und Stille
Liebe die beide vortrefflich geſungen wurden Den Löwen Antheil
des Beifalls in dieſem Concerte errang ſich der ausgezeichnete Orgel
tünſtler Paul Homeyer Organiſt des Gewandhauſes mit ſeinem
brillanten J der großen Symphonie für Orgel von Al
Guilmant Paris welche durch viele Vorzüge hervorragt bedeutenden Kunſtwerth beſitzt und glänzende Wirkung auch durch die feine
Inſtrumentation im Orcheſter erzielte Darin iſt der 2 Satz Paſto
rale eine wahre Perle So entzückende Schönheiten wie hier findet
man in den neueren deutſchen Orgelwerken faſt nirgends Der Com
poniſt hat auch für die Regiſtrirkunſt des Vortragenden viel gethan
Herr Homeyer übertraf darin faſt ſich ſelbſt und ſpielte das prachtvolle
Finale Allegro ſehr gut Die Kapelle legte mit ihren exquiſiten
Vorträgen der Manfred Ouverture Schumanns und der B dur
Symphonie von Beethoven viele Ehre ein

eis

I girenden Hände beim Radfahren zu verhindern ſollen nach

8 März Nr 587
Patentſchau

Mitgetheilt durch das Patent Bureau von Otto Wolff in Dresden
Der Eleetrieitätszähler von J G Munker in Nürnberg

D P 55,230 giebt die durch einen Stromkreis gegangene Electrici
tätsmenge durch den Unterſchied im Gange zweier Uhren an Die
Pendel der beiden ſonſt gleich gehenden Uhren ſind an einem Bande
befeſtigt welches über ein Rad geſchlungen iſt Das Nad wird durch
die Wirkung zweier Stromſpulen gedreht ſo daß ſich bei Stromdurchgang
das eine Pendel verkürzt während ſich das andere verlängert

Ein Luftregulirofen bildet den Gegenſtand eines unter Nr
55,123 F Förſter und F Heſſe in Caſſel ertheilten Patentes Die
Zwiſchenräume des Ofens ſind mit Kanälen verſehen welche die zu
erwärmende Luft in verſchiedener Höhe über dem Fußboden aufnehmen
und in das Zimmer zurücktreten laſſen Die Feuerung befindet ſich
in einem auswechſelbaren Feuerungseinſatz deſſen Wandungen ebenfalls
mit Kanälen verſehen ſind

Eine Vorrichtung für Arbeiten und Beobachtungen unter
Waſſer hat A de Waele in Gent erfunden D P 55,219 Die
ſelbe beſteht aus einem oben mit Deckel verſchließbaren waſſerdichten
Kaſten deſſen unterer Theil belaſtet iſt um den Kaſten im Waſſer
aufrechtſtehend zu erhalten Ueber dem Kaſtenboden iſt im Kaſteninnern
ein Sitz angebracht deſſen ſich der Beobachter bedient damit er durch
eine Fenſterluke ſehend ſeine Wahrnehmungen aufzeichnen kann Um
auch unter Waſſer Arbeiten vornehmen zu können ſind Taſchen aus
waſſerdichtem Stoff an der Vorrichtung angebracht Endlich trägt der
Kaſten außen drehbar an ihm befeſtigte Rohre in welche die Beobach
tungslampen eingehängt ſind

Um die fortwährende Erſchütternng der die eng 3
em W

Blakely in Bornemouth England unter Nr 54,212 ertheilten Patente
die Handgriffe mittelſt elaſtiſcher Muffen auf der Lenkſtange gelagert
werden Dieſe elaſtiſchen Muffen wirken als Puffer und nehmen die
Erſchütterungen in ſich auf

Ubonnenten des ertheilt das obige Burean ferleUudkunft Über Patenz Marken und Muſterſchutz

Telegramme nud letzte Nachrichten
Erklärung an die Bergarbeiter

W B Berlin 7 März 7 Uhr 5 Min Abends Den Berl
Polit Nachr zufolge beſchloß die hier tagende Verſammlung der

Vertreter der privaten Berginduſtrie die einmüthige
Erklärung ſie könnte in den von den Bergarbeitern der verſchiedenen

Reviere Deutſchlands erhobenen Fordernngen nur einen ver
werflichen Verſuch zu einer allgemeinen Ausſtandsbewegung
erblicken Außer den allgemein berechtigten Forderungen beſtänder
keine andern die zur Arbeitseinſtellung in der Bergwerks
induſtrie veranlaſſen könnten und gegen welche Zugeſtändniſſe zu
machen wären

London 7 März Der Vollzugs Ausſchuß des Rheder
Verbandes erklärte auf Anfrage des Sekretärs des Seeleute
und Heizer Verbandes daß die Löſung einer Verbandskarte
für alle Angeſtellten unbedingt erforderlich ſei Die Londoner
Aktienbanken beſchloſſen entſprechend dem Vorſchläge Goſchens
Monatsausweiſe zu veröffentlichen Die Times meldet
aus Zanzibar Der bisherige britiſche Generalkonſul E vanSmith t mit Gemahlin auf dem franzöſiſchen Poſtdampfer Ava

nach Europa abgereiſt
Sofig 7 März Am geſtrigen Jahrestage der Verkündigung

des ſerbiſchen Königthums waren die hieſigen Gebäude der
ſerbiſchen Agentur beflaggt Miniſter Grekow ſtattete dem ſer
biſchen Agenten Steitſch einen amtlichen Beſuch ab

Athen 7 März
wodurch der Herzog von Sparta während der Abweſenheit
des Königs zum Regenten eingeſetzt wird

Pittsburg 7 März Der Ausſtand der Grubenarbeiter
im Revier Monongahela iſt beendet nachdem die Gruben
beſitzer in die Erhöhung der Arbeitslöhne gewilligt haben Der
Ausſtand währte zehn Wochen während welcher Zeit 10000 Men
cheit feierten Die Geſammteinbuße an Löhnen wird auf eine

ſMillion Dollars geſchätzt

Berliner Vörſe vom 7 März 1891
Anfaugs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 209,50 Elbethal Bahn 104,20
Berliner Handelsges 158 Dux Bodenbach 248,460
Dresdener Bank 159,40 Buschtiehrader 223,66
Darmstädter Bank 153,10 Galizier 94 30Oesterr Oredit 175,50 Gotthardbahn 155,75
Bochumer Guss 1134,75 Ital Mittelmeerb 101,2
Laurahütte 1326,40 Warschau Wien 236,0
Dortmunder Vnion 175 590 Italiener 94 ,40
Harpener 1385,10 490 Ungarn 9353,75Dannenbaum 11326,2549 Egypter 93,10
Consolidation 196,25 1880 Russen 99Hibernio 186,90 Russ Noten 2388Gelsenkirchen 1609,50 Nordd Lloyd 1131,40
Franzosen 1109,75 Tendenz ziemlich feſt
Lombarden 58,30

Hunderttauſende ja Millionen Menſchen werden
zu Anfang der rauheren Jahreszeit von einem Schuupfen Huſteu
Katarrh e befallen ohne daß ſie dieſe Plagegeiſter weiter beachten
und etwas dagegen thun glaubt man doch daß ſie ebenſo raſch wie
ſie gekommen auch wieder vergehen müßten Aber wie viele Wochen
ja oft Monate quält uns der Huſten mit ſeinen Folgezuſtänden wie
Heiſerkeit Auswurf Kopfſchmerzen Appetit und Schlafloſigkeit Und
doch ſind dieſe vielen unangenehmen Tage ſo leicht zu vermeiden wenn
man ſich in einer Apotheke eine Doſe der weltberühmten Apotheker
W Voß ſchen Katarrhpillen kauft und nach Vorſchrift gebraucht
Oft in wenigen Stunden ſpäteſtens aber in einigen Tagen
iſt man dadurch den Aepegeiſt los denn indem dieſe Pillen welche
vornehmlich auch aus Chinin beſtehen die Grundurſache des Ka
tarrhs die Entzündung der Schleimhänte der Luftwege als
bald heben beſeitigen ſie das Uebel ſelbſt und es iſt begreiflich daß
alle anderen Katarrhmittel wie Bonbons Salzpaſtillen c zc die ja
alle wohl lindern mögen das Leiden aber niemals an der Wurzel
faſſen können Man findet die Apotheker W Voß ſchen Katarrb
pillen welche mit Chocolade überzogen und daher von Groß und
Klein angenehm zu nehmen ſind in den meiſten Apotheken Preis
Mk 1 per Doſe Die Beſtandtheile ſind Schwefelſaures Chinin
Salzfäure Dreiblattpulver Dreiblatt Extract Süßholzpulver Traganth
Benzoegummi und Chocolade Jn Halle a S Adler Hirſch
Engel Löwen und Kaiſer Apotheke

Erfol
durch Annoncen en
Mosse Berlin SW von dieſer Firma werden die ungeines Erfolges erforderlichen Auskünfte koſtenfrei ertheilt ſowie Inſe

artenEntwürfe zur Anſicht geliefert Berechnet werden lediglich die
Original Zeilenpreiſe der Zeitungen unter r v Rabatte

r SSS mmerzielt man nur wenn die Annonce
zweckmäßig abgefaßt und 3rgarox er
angemeſſen ausgeſtattet ſind ferner
die richtige Wahl der geeig
neten Zeitungen getroffen wird Um

bei größeren Aufträgen ſo daß dur g dieſes Inſtitutes neben
ſonſtigen 3 Vortheilen Erſparniß an Inſertionskoſten

erreicht wird eter in Halle Louis Heise Brüderſtr 6 1 Tr

Die Kammer nahm eine Vorlage an
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Nr 57 Sonntag

Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder findet bei den hieſigen ſtädtiſchen

Schulen in dieſem Jahre wie folgt ſtatt
I Bei der Hürgerknabenſchule durch Herrn Rektor Masohner von 12

Ahr Vormittags und zwar1 Montag den 23 a er in dem Schulgebände an der neuen Prome
nade No 13 für die Kinder welche in der Schule in der Charlotten
ſtraße oder in den Zürgerſchulklaſſen der Alten Volksſchule unter
gebracht werden ſollen und

2 Dienstag den 24 März er in der Bürgerſchule an der Olearius
ſtraße in der Halle für die Kinder welche in dieſer Schule Aufnahme
finden ſollen

II bei der Bürgermädchenſchule dur errn Rektor Steger vonS 12 Ahr zwar v x1 Montag den 23

24 März

März er in der Bürgermädchenſchule in der

er in der e r ule in derelche

roßen Steinſtraße No 42 a für die Kinder welche dieſe Schule und3 d den rreyhauptftraße in der Halle für die Kinder w
eſuchen ſollen

dieſe Schule

III bei der z durch die Herren Rektoren Or Wohlrabe und
Richter von
1 durch Herrn Rektor

12 Uhr Pormittags und zwar
r WVohlrabe in der Volksſchule in

8 Taubenſtraße No 12
a Monlaucha und

ag den 23 März er für dis Kinder welche die Schule in

b Dieustag den 24 März für die Kinder welche die Schule in
der Fiebenauerſtraſe beſuchen ſollen und

2 durch Herrn Rektor Richter
a Montag den 23 März er in der Schule in der Leſſingſtraße

13 für die Kinder welche in dieſer ſowie in der Schule an
der Hermaunſtraße Aufnahme finden und

b Prarn den 2 März er in der Volksſchule an der neuen
romenade Ro 13 für die Kinder welche dieſe Schule beſuchen

ſollen
Bei der Anmeldung ſind der Tauf und Impfſchein vorpilegen
Schulpflichtig iſt jedes Kind welches am 1 April er das 5 Lebensjahr

vollendet hat
Zm LUebrigen werden die zur Anmeldung Verpflichteten noch

darauf beſonders aufmerkſam gemacht daß ſte ſtraffälli
Anmeldung der ſchulpf

Halle a den 28 Februar 1891
bald ſte d chtigen Kinder unt werden ſo

aſſen

Die h
Stadtſchulrath Dr Krähe

Paſſende Confſtrmationsgeſchenke
Sehmucksachen
Kreuze Brochen

NMedaillons

Halsketten Arm

bänder Ohrringe
Uhrketten

für Herren u Damen

Cigarrenetuis
Portemonnaies

Brieftaschen

Sehreibmappen

Necesvaires

e e
e

kenne

Haarschmuck

als
Nadeln Spangen

3 Käumme Pfeile
in Bernſtein Koralle

Jett Donblé Elfenbein
Granaren S mili

2c

Sederwaaren
Handtasehen Ring

taschen
Photographie Albums

Pinschreib und
Poesie Albums

w

empfehle in größter Auswahl zu e ſehr billigen Preiſen
HalleAlbin Hentze à e 39

Gardinen
Msbel Stoffe

Crieot
Cachemir

G in bunt und einfarbig d
Kl Brauhausgaſſe 2

Die Corſet und Schnürleibfabrik von
K Langenhahn

befindet ſich Graſeweg 14
Frau G0tze Harz 20

in der zu ſpr 11 8 Uhre anſt Geſchäftsfrau bittet Edeldenk
um ein Darlehn v 40 M es pünktliche
Rückzahl Off u D 64 i d Exp d Bl

Arme anſt Familie bittert edeld Herr
ſchaft etwas Bett u Leibw billig abzu
laſſen Adr u E 75 i d Exp d Bl erb

Ulmer Dogge maufe grau entlaufen
Dorotheenſtr 9 part

Eine Spannkette 51 m lang gef auf
dem Schlage in der Haide Dölau 54

Kleiner brauner Hund m weiß Füßen
zugel Abzuh Diemitz Nr 30

elbſt wird auch ein Kind in Pflege

FochKinderloſe einfache Frau in den 50 er
Jahren welche geſonnen iſt ſich mit einem
kleinen Fuhrwerksbeſitzer in gleichem Alter
zu verheirathen erfährt Näheres

Mansfelderſtrafe 21 im Reſtaur
eſtes Berliner Weißbier

D uunuverfälſcht
Hartmanns Hotel

V T Insektenkunde
Montag im Central Hotel

Ein Bereinsgimmer für circa d0 Per
ſonen mit tem Inſtrument iſt zu ver

ootr Barbarosaa
asken v b r Wallſtr 15

e ordentl Frau ſucht noch einige
Wäſ rankenſtr 2 im Hof

erartiger Hund entlaufen abzu
Steinweg 37

beſſern w in und außer d Hauſe
angenommen Alter Markt 21 3 Tre t entee
zunehmen Näh Sonntags Spitze 31 I

39 Schmeerſtr

Se W Weà eoeo620

Schultorniſter
Schultaſchen
Bücherträger

Uur beſte Sattlerwagre
Keine Fabrikarbeit

Hilligſte Hezugsquelle

Albin Hente
39 Schmeerſtr 39

Der

Anker Pain Expeller
iſt und bleibt das beſte Mit
tel gegen Gicht Rhenmatis

mus Gliederreißen Hüftweh
Nerveuſchmerzeu Seitenſtechen

und bei Erkältungen Der beſte
Beweis hierfür iſt die That
ſache daß Alle welche mit an
deren Mitteln Verſuche machten

h wieder anf den altbewährten
Paiun Expeller zurückgreifen Er

J iſt ſicher in der Wirkung und billig
J im Preis 50 Pfg und 1 Mk die

J Flaſche Man hüte ſich vor wert
loſen Nachahmungen Nur echt mit
Anker Vorrätig in den meiſten

Apotheken

Pr B VNächſte Geſangsübung Dienstag den
10 März im Schiffchen

Relins
Tenola Schlachteſeſt
Wallſtr 8536 Otto Uhlrich

Einverſtanden

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

AueDankſagung
Für die uns in ſo überaus reichem

Maaße bewieſene Theilnahme durch das
ſo vlötzliche Hinſcheiden unſeres ſo herz
innig geliebten Paulchens ſagen auf
dieſem Wege allen Freunden und Be
kannten unſern aufrichtigſten Dank Jm
Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen

Emil Wieſert u Frau

neneZwangsverſteigerung
Mittwoch den 11 März er

Vormittags 11 Uhr
verſteigere ich in Müllerdorf im Gehöfte
des Gutsbeſitzers Herrn Fuchs eine da
ſelbſt hingeſchaffte

Dreſchmaſchine mit Göpelwerk
öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung

Salzwedel
Gerichtsvollzieher k A in Wettin

ca

Hausverkauf
Ein mittl Haus mit geth Etagen

angen Wohnl Nähe d Bahn paſſ für
jed Stand ſoll u günſt Bed ſof verk
werden Adr u D 68 Exp d Bl erb

Abbruch
am Niebecksplatz 52

iſt noch eine faſt neue Treppe eine Koch
maſchine Granitſtufen und boſſirte blaue
Pflaſterſteine ſowie große Sandſteine bill
zu verk Sehmuhbl Weger

Ein echter Pudelun Jahr alt iſt billig
zu verkaufen im

Contor Mötzlicherweg 4

Gelegeuheitskanf
Ein hocheleg feines Zweirad beſtes

Fabrikat iſt bill zu verk Germarſtr 10

2 ſchwarze Kätzchen
giebt billig ab Auguſtaſtr 4 part
Prima Waare von Kartoſſeln
verk Otto Uhlrich Gr Wallſtr 35/36

Kanonenofen mit Ringeln u Rohr für
Viehmarkt paſſ zu verk Herrenſtr 9

Ein kleiner Kahn zu verkaufen
Weingärten 11

Mehr Federmatratzen u 1 Schlafſopha
billig zu verk Martinsberg 15 p

Gebrauchte Herren Kleider zu verkaufen
Charlottenſtraße 122a II

Tafelförmiges Klavier 25 Mk zu ver
kaufen Pfännerhöhe 12 3 Tr

Gr ſchw Neufundl Hund zu verkaufen
Merſeburgerſtr 41

Brauchbarer rädr Kinderwagen für
4 Mk zu verk Wörmlitzeſtr 37 1 Tr l

Sopha u 6 einfache dunkle Stühle
billig zu verk Blumenthalſtr 28 1 Tr
Ein g erh rädr Kinderwagen u kl
Kinderbettſtelle zu verk Friedrichſtr 49 H I

Ein Paar fette Schweine zu verkaufen
Wuchererſtr 56

Kanarienweibchen zu verkaufen
Martinsgaſſe 7 Hof part

Eine Kanarienvogelhecke zu verkaufen
Schleifweg 5a 1 Tr

Ladeneinrichtung u Petroleumapparat
ſteht zu verk Advokatenſtr 18 1 Tr

1 Sopha zu verkaufen Ludwigſtraße 11
Ein tafelf Klavier für 36 Mk zu ver

kaufen Bechershof 10 2 Tr
Ein gold Kreuz preiswerth zu verk

Markt 16 2 Tr
Umzugshalber

verkaufe einen großen Poſten große und
kleinere Spiegel zum Selbſtkoſtenpreis

Steinweg 55 1 Tr
Ein echter Mopséhund 3 Jahre alt

Pracht Exemplar wegen Wegzug zu verk
Näheres bei Prautseh Gr Wallſtr 24,II

6 Stück neue Türk Daunen Steppdecken
paſſ für Hotel ſehr billig zu verkaufen

Kl Ulrichſtr 7 II Hof
Zwei vierzöller gebrauchte Acker

wagen wgerkauft weil überzählig
Geiſtſtr 44

Ein faſt neues wenig gebrauchtes
Conpee zu verkanfen

Geiſtſtraße 44
Ein Paar große Futter oder Wurſt

ſchweine zu verkaufen
Giebichenſtein Seydlitzſtr 2

Nene m gebrauchte Möbel aller Art
zu verkaufen Brunoswarte 6

Gelegenheitskauf
Ein Sopha ſehr billig zu verkaufen

Wilhelmſtr 21 H p
Große und kleine Heckbauer

zu verkaufen Parkſtraße 18 1 Tr

en
Alte gebr Briefmarken

n Couverts aus d J 1850 67 a g
geh Samml k 0 Krüger Frieſenſtr 1 I

Kanarienweibchen ju kaufen geſ
Lindenſtraße 5 H 1 Tr

cuchFreundl Hofwohnnung 1 Stube
2 K u Zubehör zum 1 April zu verm
Beſ 3 Uhr Nachm Halberſtädterſtr 4

8 März Seite 3
Frdl Part Wohnung 32 Thlr

vornh verm Ludwigſtr 15
1 Wohnung 190 Mk vermiethet

Steinweg 51
Magdeburgerſtr 4 frdl Hofwohnung

2 St 2 ſof billig zu verm
Georgſtr 1

Stube K nebſt Zubehör 1 April
zu vermiethen

Eine frdl Wohnung 85 Thlr ſofort
zu verm Anhalterſtr 7 III I

3 St Speiſek u Zudeh zum
1 April zu beziehen
7 Blumenthalſir 25

Zwei ſchöne Wohnungen 300 u
315 Mk ſofort zu verm Zu erfragen

Dryanderſtr 4 p
Wohnung für 85 Thlr 1 April zu bez

Kl Sandberg 16
Wohnnngen zu vermiethen

für 70 75 80 u 90 Thlr Thomaſiusſtr 2
Wohnungen 55 u 45 Thlr ſogl zu bez

Lndwigſtr 11
Eine Wohnung zu vermiethen

Ludwigſtr 10

Erſte Etage
anz od getrennt für 400 u 800 Mk zu
erm auch als Geſchäftslokal od z Abverm
ehr geeignet Ecke Geiſt u Albrecht
ſtraße 17 e I

neneMöbl Zimmer zu verm
Weidenplan 3a Ir

Möbl Stube Wuchererſtr 32 Hinterh
Ein freundl möbl Zinamner z 1 April

zu beziehen Barfüßerſtr 5 II
2 frdl möbl Zimmer ſind zu verm

Harz 11 a II
Möbl Stube ſep Eing zu verm

Hemriettenſtr 37 im Laden

Einfach möbl Zimmer ſofort zu verm
Fleiſchergaſſe 2 III

F möbl Zim z v Merſeburgerſtr 41
Stube und Kammer 1 April zu

vermiethen Schützengafſe 1
Anſt Schlafſt Wuchererſtr 32 Hinterh

Anſt Schlafſtelle vermiethet
Mittelſtr 20

Anſt Schlafſtelle offen
Kl Ulrichſtr 7 II H p

Ein anſt Mädchen ſindet Schlafſtelle
Saalberg 3

1 Schlafſtelle offen
Martinsgaſſe 24 III vornh

Anſt Schlafſtelle offen
Kl Brauhausgaſſe 7/8 H I r

Kl Sandberg 16Anſt Schlafftelle

ne
Logis m Koſt Krauſenſtr 2 II I
Eine j anſt Dame find gute Penſton

Auguſtaſtr 13a III

c e suche
Geſucht zum 1 Juli Wohnung von
5 heizb Zimmern nebſt Zubehör part

od I Etage möglichſt im Centrum der
Off erb u D 72 an d ExpStadt

Ein älterer
alleinſtchender Mann

zur Anfertigung ſchriftlich Arbeiten geſucht

Zu melden Reſtaurant Maille

Ein fleißiges zuverl ſaub Haus
mädchen m nur gut Zeugn das
ſchon in feinen Häuſern gedient zum
1 April geſ Alte Promenade 2e

Näherinnen auf Damenmäntel werden
geſucht Graſeweg 21 1 Tr

Ein fleißiges tüchtiges

Dienſtmaädehen
per 1 April geſucht Leipzigerſtr 14

i Herren Garderobe Geſch
Junge Mädchen welche das Schneidern

erlernen wollen ſucht
A Kübbel Geiſtſtr 70 3 Tr

Ein Mädchen am liebſten vom Lande
14 15 Jahre alt geſucht

Dryanderſtr 6 Hof 2 Tr
Mehrere tüchtige Heer
auf ſofort geſucht Offerten nebſt Zeug
niß Abſchriften unter D 71 an die Expd
d Bl erbeten
Schneſder a Plaß gef Karſſtr T H III
Eine zuverl ſol Aufwart f Vormitt
geſ Pfändiner Wörmlitzerſtr 34 I

Junge Mädchen können d f Schneid
erlernen Steinthor 2e 3 Tr r

erlernen Schillerſtr 26 Sout
Junges Mädchen zu leicht Aufwartung

für den Vormittag geſucht
Schwetſchkeſtr 29 part

Nähmdch a Jacken u Mäntel geſ a
Lernende w angen Hanfſack 4 III

in ädchen
auf Herrenarbeit welches Hausarbeit
mit übernimmt geſucht Näheres

R König Friedrichſtr 55
Ein Mädchen im Schneidern geübt

J Mädchen kann d Schneid unentgeltl h

Ein ſauberes Dienſtmädchen wird zum
15 März geſucht

Reſtaurant Barbaroſſa
Ein j Mädchen als Lehrling f Poſa

menten und Weißwaaren Geſchäft geſucht
Oberglaucha 18

eißnäherin ſofort ge
ſucht Friedrichſtr 47 partDaſelbſt gut erh ſchw Spitzenkleid
billig zu verkaufen

Ein Mädehen
vom Lande von 16 18 Jahren zum
1 April gefucht

Frau Krahl Henriettenſtr 98
Ehrl unabh Aufwartung geſucht

Gr Brauhausgaſſe 2
Ein junges Mädchen welches die

Küche erlernen will wird 15 April geſucht
Reſtaurant Barbarofſſa

Junge Mädchen
die das Weißnähen u Zuſchneiden grünb
lich erlernen wollen können ſich melden

Wettinerſtr 3 part
ehrliche Frau z Frühſtück

F Delius Leſſingſtr 38

el
E j Herr m r gut Handſchr ſ Beſch

i Abſchr Walther Greeff A Markt 1 III
Tücht Hofmeiſter ſucht Stelle 6 led

Knechte u Mädch f Küche u Haus find
Stelle Dietzel Leipzigerſtr 57
1 Mädch welch Oſt die Schule verl
ſucht leicht Dienſt Mühlberg 6

Ein junges Mädchen
ſucht ſofort Stellung als Verkäuferin
Gefl Off X 174 Exp d Ztg erb

Jung gebild Mädch i Kontorarbeiten
erfahren ſucht unt beſch Anſprüchen halb
od ganze Tage Beſchäftigung Gefl Off
erb unt X 173 in d Expd d Bl
Mädch 20 J alt ſucht ſof St n ausw
f Küche u Hausarb Off D 69 Exp d Bl

3 Köchin u 1 Hausmdch ff H geſ

Eine tüchtige

Eine
tragen geſ

2 ält mehr jüng Mädch ſuch St d
Fr Wolfram Bölbergaſſe 3 I

Eine tücht Kochmamſell ſucht ſofort
Stelle auch nach auswärts 10 ältere und
jüng anſt Müdchen ſuchen Stellen Eipe
gute Köchin ſucht 1 April Stelle durch

Frau Erfurth Kl Ulrichſtraße 1b
Weibl Perſonal aller Branchen placirt
h n

ehrli un ch
Ein Sehrling kann unter günſtigen

Bedingungen ſofort
oder ſpäter eintreten bei

Aug Krabei Uhrmacher
Dreyhauptſtr und Graſeweg Ecke
Ein Lehrling wird geſucht

Karl Scheffelmann
Schweizer Bonbon Fabrik

Leſſingſtr 15

73 eGärtnerlehrling gesucht
Offerten unter D 70 in der Expedition
d Bl niederzulegen

Einen Lehrling zu Oſtern 2 tüchtige
Geſellen fofort ſucht

H LuüKke Schneidermeiſter
Teicha

Schuhmacherlehrling ſucht
Fr Kühne Wuchererſtr 19 b

S 1 Lehrling aus anſt Fam m gut
Schulzeugn Fr Möller Phot Poſtſtr 13

Sämmtliche
Nähmaſchinen Reparaturen

werden in und außer dem Hauſe prompt
und billig ausgeführt

mil Göcke e 48 b

für
Cigarrenköpfchen Kiſten BändorStaniol 2e befinden ſich bei

den Herren
Emtfl Hlläebranät Wuchererſtraße 7
Wilhelm Elste Schulberg 12
Eduard Kobdert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speeok Marienſtraße 8
Wilh Camnttlas Königſtraße 25
Emil Erhbss Forſterſtraße 4
4 Rebusohless Gr Brauhausgaſſe 2
F Mayer Georgſtraße 7 2 Tr
F Künnlger Laurentiusſtr 18

Hauptſfammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Moritz Könlig
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wenig bitte
ſofort abzuliefern

Moritz König
Wunderdarer Erfolg Fror Dr

Wood s Zahngeist unfehlbar ſicher
wirkendes Mittel gegen allen Zahnſchmerz

à Fl 50 Pfg
In Halle bei Helmbold K Co

und M Waltsgott
Kegelbahn Vereinszimmer

Bairi dair ſche n 44
Großer Vorrath von langen mehlreichen
Kartoffeln bei C Eckert Bäckergaſſe 8

Verloren
Von d Königſtr bis z Harz geſt Ab

ein kar Tuch verl Geg g Bel abzug

Germarſtr 5 IIIg od halbe Tage

ſucht Domplatz 6 1 Tr Königſtr 165 III
F Mch z Mäntelnah geſ a Lehrm Eine ſchw Schürze am Donnerst verſ

Ab verl Bitte abz Gr Steinſtr 12 H l I

S

c e



Zu 4 Sonntag
Stadt Theater

Sonutag den 8 März 1891

Zwei Vorstellungen
Nachmittags

28 Fremden Vorſtellung bei halben Preiſen

Goldſiſehe
Luſtſpiel in 4 Akten von Franz von Schönthan und Guſtav Kadelburg

Joachim von Felſen Oberſt a D Herr RückertErich ſein Sohn Premier Lieutenant Herr Rinald
Martin Winter Herr FriedrichEmmy ſeine Tochter Frl SchneiderJoſephine von Pöchlaar Fr Rinald PauliWolf von Pöchlaar Herr FriedauMathilde von Kaßwitz Ja ahr
Hans Roland Herr HofmannStettendorf Herr Schumachern r grrehMalwine Kammermädchen J z Frl DorbachOtto Diener bei Frau von Pöchlaar Herr Ebert
Diener bei Oberſt von Felſen Herr DalwigJohann Diener bei Winter Herr MarkgrafBallgäſte

Ort der Handlung Berlin Zeit Gegenwart
Nach dem 2 Akt findet eine größere Pauſe ſtatt

Anfang Z Uhr Ende 6 Uhr
Abends

175 Vorſtellung 129 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß

MignonKomiſche Oper mit Ballet in 3 Akten Mit Benutzung des Goethe ſchen Romans
Wilhelm Meiſters Lehrjahre von Michael Carré und Jules Barbier Deutſch von

Ferd Gumbert
Muſik von Ambroiſe Thomas

Wilhelm Meiſter Herr KochLothario Herr DemuthLaertes Herr EngelmannFriedrich Herr SchumacherJarno Herr BachmannAntonio Herr GregerMignon Frl PleſchnerPhiline Frl ProskyHerr Hofmann
Herr Herold
Frl Dorbach

Fürſt Karl von Tiefenbach
Baron von Roſenberg
Baronin von Rofenberg

Zafarie Herr SchubertZigeuner Schauſpieler Herren und Damen Bürger Bauern und Bäuerinnen
Der 1 und 2 Akt ſpielen in Deutſchland der 3 Akt in Jtalien gegen 1790

Nach dem 1 und 2 Akt Pauſen
Jm 1 Akt Zigeuunertanz getanzt von Hanna Rudolph und dem Corps de Ballet

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Montag den 9 März 1891 Colberg Hiſtoriſches Schauſpiel in 5 Akten

von Paul Heyſe
Dienstag den 10 März 1891 Benefiz für den Kapellmeiſter Leopold

Weintraub Zum erſten Male Aennchen von Tharau Lyriſche
Oper in 3 Akten von Roderich Fels Muſik von H Hofmann

Fernſpr i G t BurgſtrTinzer Garten
Heute Familien Tag

Letztes groſßzes Boekbierfeſt
Rktien 25vauerei Tinz bei Gera

V i Aen Paul Grune
Ehr ſich s Gasthof

Reilſtraße 23
Heute Sonntag Bockbier und Speckkuchen

Zum Roſenthal
Heute Sonutag den S März von Abends S Uhr an

Grosser Ball
Nachmittag Tanzkränzehen bei freiem Eintritt

Röclel s Restaurant Gr Wallſtraße 4d
Heute Sonntag Bockbier und SpeckKkuchen

wozu ergebenſt einladet D Ob
Auf Aufnach

Helgoeland
Heute Abend

Gr musikal humoristische Unterhaltung
Otto Reintiecke

Hoffmanns Restaurant
De Mühlgraben 11

Ganz neu eingetroffene
a Damenbediennung

Hotel Goldner Hirsche
Heute Sonntag den 8 MärzBoekbierfeſt r Speckkuchenab

Restaurant zur MNeuen WVelt
An der Schwemme Nr 2

empfiehlt ſeine

angenehmen Lokalitäten
allen werthen Gäſten Zum Ausſchank gelangt

vorzügl Bockbier nebſt ausgezeichnetem Lagerbier
öchſt angenehmer Aufenthalt und eoulaute BedienungHran angeney Frau P Westfal

Gr Steinſtraße Gr Steinſtraße
33
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Moritz Mille
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Windmühlenstragse 7
empfehlt

Gasmotore in Iiegender und stehender
Petroleummotore in Iiegender Construction

Zwillingsmotore für elektrische Beleuchtung
Geräuschlos arbeitend und uberall

aufstellbar
Veber 1000 Stühek im Betriebe

Feinste Reterenzen
Trunsmisstonen

nach Sellers System
Kosteonanschläge gratis

u

l

2 Krines Blut bedentet Geſundheit ind Leben Anreines Blut

aber Kraukheit und Leiden
Ein reines Blut iſt die Grundbedingung körperlichen Wohlbefindens denn aus dem Blute dieſer

Quelle aller Lebenskraft entnehmen wir Stärke des Körpers und des Geiſtes Durch geſundes Blut wird unſer ganzes
Syſtem aufgebaut und erhalten durch ſchlechtes Blut und ſeine träge Circulation dagegen unſer Körper ſiech und krank
Es iſt die Theorie namhafter mediciniſcher Gelehrten daß nahezu alle Krankheiten ihren Urſprung in unreinem Blute
haben Unreines Blut wird erzeugt durch mangelhafte Thätigkeit jener inneren edleren Organe die zur Verdau
ung der Speiſen und zur Bereitung und Reinigung des Blutes beſtimmt ſind falls nicht ungeeignete oder unzureichende
Nahrung die Urſache iſt Wer daher ſeine Verdauung befördern und ſein Blut reinigen muß verſäume nicht vor Allem
das vielfach bewährte und in vielen Krankheitsfällen geradezu mit überraſchend günſtigem Erfolge angewendete

Verdauungs und Blutreinigungsmittel den
m Hubert Ullriech ſehen Kräuter Wein

loſigkeit

Blutes

b Bei hartnäckiger Stuhlverſtopfung und ſchmerzhaften
Unterleibsleiden aller Art welches ſind die Urſachen ſich
entwickelnder Blutanſtauungen in Leber Milz und Pfort
aderſyſtem Hämorrhoidalbeſchwerden
mung Herzklopfen ſind dabei häufige Erſcheinungen

c Ferner da wo es ſich um eine raſchere Herſtellung
früheren Kräftezuſtandes handelt wo es gilt die Blut

zu genießen Dieſer Kräuter Wein aus vielfach erprobten und heilkräftig befundenen Kräuterſäften
mit gutem Wein bereitet iſt das beſte Verdauungsmittel bewirkt eine vollkommene Löſung der
Speiſen derſelbe iſt kein Abführmittel ſondern ſtärkt den ganzen Verdauungsapparat des
Menſchen beſeitigt alle Störungen in der Funktion der Blutbildungsorgane reinigt das Blut
von allen verdorbenen krankmachenden Stoffen und wirkt fördernd auf die Neubildung geſunden

Kräuterwein wird daher beſonders empfohlen

a Bei Magenleiden wie Magencatarrh Magenkrampf
Magenſchmerzen bei Verdauungsſtörungen aller Art mit
ihren begleitenden Uebeln wie Kopfſchmerzen ſaures Auf
ſtoßen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen und Appetit

bildung zu beſchleunigen zu verbeſſern und die Energie des
Stoffwechſels zu ſteigern namentlich da wo fahles ha
geres Ausſehen Mattigkeit Entkräftung die

Blutarmuth und Bleichſucht
erkennen läßt

d Jn Fällen wo durch geſtörte Verdauung Unregel
mäßigkeiten im Stoffwechſel und fehlerhafte Blutmiſchung
entſtanden ſo daß der ganze Körper mit

unreinen Blut und Säftemaſſen
angefüllt iſt Wo durch eine Anſammlung oder Ablagerung
unreiner Stoffe allerhand Hautkrankheiten wie Scropheln
Drüſen Flechten Wunden c c zum Vorſchein kommen

Kopfweh Beklem

Jn allen dieſen Krankheitsfällen kräftigt und belebt der Kräuter Wein die Verdauungsorgane unterſtützt dent
Verdauungsprozeß ſteigert den Appetit und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer Ernährungsfähigkeit geſundes
Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche eugniſſe Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes

O Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben
T Krüuter Wein iſt

Halle Engel Apotheke
Adler Apotheke,

Bernburg Rothe Apotheke
Blankenhain Apotheke
Coburg Hof Apotheke
Delitzſch Adler Apotheke am Markt
Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke
Fraureuth Apotheke
Gräfenhainichen Apotheke

De Verſand von Leipzig 3 Flaſchen franco ercl Kiſte 4 Flaſchen incl Kiſte

Victoria Theater
Sonntag den 8 März 1891

Neun einſtudirt Neue Ausſtattung
Die Lieder d Muſikanten
Volksſtück mit Geſang u Tanz in 3 Akten

von Rud Kneiſel
Montag den 9 März 1891

Neu einſtudirt Neue Ausſtattung

Tantchen Vnverzagt
Original Luſtſpiel in 3 Aufzügen von

G A Görmer
Anfang 8 Uhr Die Direktion

Restaurant
2 alten Dessauer

neben den Kaiſer Sälen,
Heute Sonntahochf Hockbier à ö ſtr 13Pf

2 Glas 25 Pf
bair Exportbierà0 4ſtr 18Pf

Täglich Pökelknochen
früh und Abend Stamm

C A Wedemann
Restaur zum Piskeller

Heute Sonntag

BockKbier
und

Speckkuchen
E Zimmermann

Restaurant zum Salzgraken
Dreyhauptſtr 1

Heute Sonntag früh von 9 Uhr ab
Bockbier und

Hierzu ladet ein
Spechkuchen

Jünger

I J T d W J m 7

in Flaſchen zu M 1,25 u M 1,75 zu haben in
Geithain Apotheke Markranſtädt Avpotheke
Hecklingen Apotheke Oſterode Apotheke
Hohenleuben Apotheke Suhl Adler Apotheke
Hamm i Einhorn Avotheke Stadtilm Apotheke
Jena Hof u Raths Apotheke Schkeuditz Apotheke
Jena Hof Apotheke am Markt Schleuſingen Adler Apotheke
Jeſſen Apotheke Tanna ApothekeLauchſtädt Apotheke Zeulenroda Apotheke
Leipzig in ſämmtlichen Apotheken

Zu den im Monat Mür ſtattfindenden
Coufirmationen bringe ich mein Lager von paſſenden Geſchenken in em
pfehlende Erinnerung Großartige Auswahl von Doublé und Talmi Gold
Halsketten Kreuzen Medaillons Brochen Armbändern Ningen Shlips
Nadeln ferner Schmuckſachen aus echten Granaten Corallen Amethyſten
Türkiſen Zu Coufirmations Geſchenken geeignete Artikel als Schreib

mappen Poeſie Albums Brieftaſchen Ringtäſchchen Neceſſaires e
Oſtergeſchenke reizende Neuheiten in Oſtereiern und Häschen Nippes und
Spielſachen in Eierform

C V Köätter Halle Leipzigerſtr 91
a

Eine Tageszeitung großen Stils f 1 Mk vierteljährlich
iſt die in Berlin erſcheinende Deutſche Warte Dieſelbe hat ſich unter der
Deviſe Imperium et libertas Dank der Knappheit des Stiles ſowie der Gediegen
heit und Reichhaltigkeit des Inhalts ihre zahlreichen Leſer im Sturme erobert und
ſollte von Jedermann gehalten werden der ſich ein parteiloſes Berliner Blatt
ſeiner Familie eine anregende tägliche Unterhaltung v will beziehendurch alle Poſtämter s glich haltung verſchaffen will Zu beziehe

XAnachruf
Nach Gottes unerforschlichem Rathschluss ist unser

lieber Vereinsbruder der Kaufmann

Herr Bernhard Most jr
heute Morgen in die Ewigkeit eingegangen

Tieftrauernd stehen wir an dem Sarge eines braven
Freundes der wenn auch noch jung in unserer Mitte sich
durch seinen ehrenhatten Charakter sein stets bescheidenes
liebenswürdiges Auftreten allgemeine Sympathieen erworben

MNöge ihm die Erde leicht sein die die sterbliohe Hülle
seiner unsterblichen Seele deckt

Halle a den 7 März 1891
e Der Verein Sang und lang

Abo
Hurch die
Juſertions

20 Pf
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